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● Weihnachtssingen: Aus religiösen Gründen ist es möglich, dass Schüler:innen am 

Weihnachtssingen nicht aktiv und/oder passiv teilnehmen müssen. Diese Schüler:innen 

erhalten in der gleichen Zeit eine andere Aufgabe. Seitens Schulleitung gibt es keine 

einheitliche Vorgabe dazu. Vorgabe ist einzig: Die betroffenen Schüler:innen müssen nicht 

teilnehmen. 

● Zusatzangebote Schule: Die Angebote folgen einem gewissen Rhythmus, basierend auf 

Umfragen bei Lehrpersonen. Finanziell werden die Angebote vom Kanton abgegolten. Das 

Schulinspektorat prüft jeweils die Listen und gibt die Angebote frei bzw. kann je nach Anzahl 

Anmeldungen auch eine Finanzierung ablehnen. Im sportlichen Bereich ist die Stadt Bern 

federführend; hier darf die Schule keine Aktivitäten anbieten. Der Elternrat freut sich darüber, 

dass es wieder vermehrt Angebote für ältere Schüler:innen gibt.  

● Blockstundenplan Angebote der Schule: Bei den Anmeldungen für das Angebot der 

Schule wurde in diesem Jahr der Blockstundenplan nicht mitgeschickt. Die einzelnen 

Angebote korrespondieren mit den jeweiligen Stundenplänen der einzelnen Schulstufen. 

Dies bedeutet, wenn sich jemand aus dem 3. Schuljahr für ein Angebot für das 3. Schuljahr 

interessiert, ist dies stundenplantechnisch sicher möglich. 

● Defekte Türe Seite Brunnmatt: Die Türe stand jeweils ein paar Mal offen. Mittlerweile ist 

diese geflickt. Seite Efffingerstrasse ist die Türe mit einem Panikschloss ausgerüstet (von 

innen ist diese immer offen, von aussen nicht).  

● Klasseneinteilung Standort Steigerhubel: Die Durchmischung sollte aus Sicht des 

Elternrats auch ein Kriterium für die Zuteilung sein. Werden beispielsweise ganze 

Kindergartenklassen als Klasse weitergeführt oder mit anderen Kindergartenklassen 

durchmischt? Die Schulleitung macht auf die momentan geltenden Kriterien aufmerksam: 

○ Zuteilungskriterien Kindergarten: https://mawe-bern.ch/download/01aed60ffebe 

○ Zuteilungskriterien 1.-9. Klasse: https://mawe-bern.ch/download/1c2e37d54368  

Die Schulleitung schlägt vor, das Thema gesondert an einer der nächsten Elternratssitzung 

zu traktandieren. (vgl. auch B) Block Diskussion) 

  

2. Stundenplanmodell: Aktueller Stand. 

● Der Pilot Breitenrain sieht vor, die Frühstunden abzuschaffen und einen einheitlichen 

Schulbeginn um 8 Uhr vorzusehen. Damit steigt die Lektionenzahl am Vormittag von 4 auf 5 

Lektionen; am Nachmittag gibt es entsprechend weniger Unterricht. 

● Im letzten Elternrat wurde in der Runde der Elternräte die Information verbreitet, dass das 

Projekt gescheitert ist. Das ist nicht korrekt. 

● Im Frühling 2025 sollte klar sein, ob es kantonal ein Lösung gibt und ob das neue Modell im 

Breitenrain beibehalten werden werden kann. Damit wäre voraussichtlich auch die 

Möglichkeit gegeben, das Modell auf weitere Schulstandorte anzuwenden. Die 

Bildungsdirektion der Stadt Bern begrüsst neue Modelle, wartet aber die Antwort des 

Kantons ab.  

● Die AG des Elternrats ist laufend in Gesprächen mit der Schulleitung.  

   

3. Schulwegsicherheit: Aktueller Stand.      

● Die Stadt ist bis Ende 2025 daran, die aktuellen Mängel an allen Schulstandorten zu 

beheben. 

● Ab 2026 soll ein neues Programm mit neuen Mängeln aufgegleist werden.  

● Zwischen den Tramhaltestellen Steigerhubel und Schlossmatte wurde eine neue 30er-Zone 

eingerichtet. Damit wird sich die Schulwegsicherheit verbessern. 

https://mawe-bern.ch/download/01aed60ffebe
https://mawe-bern.ch/download/1c2e37d54368
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● Mittlerweile konnte auf der Zieglerstrasse (Höhe Schlösslistrasse) der neue 

Fussgängerstreifen markiert werden. Damit müssen die Schüler:innen nicht mehr den 

Umweg über den Fussgängerstreifen Höhe Effingerstrasse auf sich nehmen.  

● Zu reden gibt die BernMobil Wendeschleife Haltestelle Holligen. Hier besteht offenbar ein 

Konflikt zwischen Velofahrenden und dem 12er Bus. Die Arbeitsgruppe nimmt sich diesem 

Thema an.  

  

4. Schulraumplanung Steigerhubel     

● Im November hat eine Infoanlass der Stadt Bern stattgefunden:  

○ Es gibt bereits ein Provisorium zwischen der GIBB und der Turnhalle.  

○ Klassen von Schlossmatt werden, während Umbau, zwischenzeitlich im Steigerhubel 

untergebracht. 

○ Das Kirchgemeindehaus ("Biberbau") wird von der Stadt übernommen und kann als 

Schulraum genutzt werden.  

○ Es gibt ein zweites, geplantes Provisorium unterhalb Steigerhubel I/II. 

○ Das Ziel ist immer noch, das GIBB Gebäude zu übernehmen. 

○ Geplant ist auch, dass es in der Zukunft eine Oberstufe im Steigerhubel gibt.  

● Weitere Infos können hier eingesehen werden: Schulraum Steigerhubel/Schlossmatt und 

Sportplatz Steigerhubel — Stadt Bern  

                                          

B) Block Diskussion 

Folgende Themen werden von den Elternrät:innen aufgebracht und diskutiert: 

● Zuteilungskriterien: Das Thema wird im nächsten Elternrat traktandiert.  

● Diversität Elternrat 

 

  

 

Nächster Termin ER: 

● 6. Mai 2025 

 

 

 

https://www.bern.ch/politik-und-verwaltung/stadtverwaltung/prd/hochbau-stadt-bern/bauprojekte/gesamtsanierung-und-erweiterung-volksschule-steigerhubel
https://www.bern.ch/politik-und-verwaltung/stadtverwaltung/prd/hochbau-stadt-bern/bauprojekte/gesamtsanierung-und-erweiterung-volksschule-steigerhubel

